
FC Haunstetten feiert und verliert mit 0:3 
 
Haunstetten(htr) Die DJK Allersberg sicherte sich in Haunstetten 
mit einem 3:0(2:0) Sieg den Klassenerhalt in der Kreisklasse Neu-
markt-Jura Süd. Neben Erasbach muss nun nach dem letzten Spiel-
tag und einer 0:6 Klatsche in Pollenfeld TürkSpor Freystadt abstei-
gen. Für den FC Haunstetten hat die Niederlage in der Tabelle kei-
ne Konsequenzen mehr. Der vierte Platz für die Mannschaft von 
Spielertrainer Sebastian Gumpert war schon sicher und die Saison-
abschlussfeier fand bereits am Samstag statt. 

FC Vorsitzender Rudolf Kreipp bedankte sich bei Spielertrainer Se-
bastian Gumpert für zwei Jahre erfolgreiche Trainertätigkeit beim 
FC Haunstetten. Als Spieler bleibt Gumpert in Haunstetten noch 
aktiv.  
 
Die Nachwehen der Feier waren dann auch am Sonntag noch spürbar, denn die 
Gäste aus Allersberg hatten zunächst leichtes Spiel, in Führung zu gehen. Schon 
in der 5. Minute stand es 0:1 durch DJK Torjäger Christian Lauber. Er kam im 
Fünfmeterraum unbedrängt zum Kopfball. FC Torwart Andreas Huber parierte 
zunächst, war aber dann gegen den Nachschuss machtlos. In der 10. Minute lief 
wieder ein Allersberger Angriff über die linke Seite. Diesmal drückte Lauber dien 
Flankenball im Fallen zum 0:2 über die Linie. Die FC Abwehr bekam die 
Allersberger Angreifer während der gesamten ersten Halbzeit nicht in den Griff 
und konnte froh sein, dass die Gäste nicht jede Tormöglichkeit nutzten. In der 35. 
Minute ließ der DJKler Steffen Lieberwirth alle seine Gegner wie Slalomstangen 
stehen, zielte beim Abschluss aber neben das Tor. Kurz vor dem Seitenwechsel 
verhinderte die Haunstettner Latte einen weiteren Gegentreffer und auch Torwart 
Huber rettete in einer 1:1 Situation wenigstens das 0:2 in die Pause.  
Auch in der zweiten Halbzeit bestimmte Allersberg das Spiel. Dennoch dauerte es 
bis zur 77. Minute, ehe die Gäste den Sack zumachten. Möglichkeiten zur Ent-
scheidung gab es davor schon einige. Torwart Huber musste wiederholt Fehler 
seiner Vorderleute ausbügeln und war mit Abstand bester Mann auf Haunstettner 
Seite. In der 65. Minute parierte er einen Ball, der genau ins Eck gepasst hätte, 
und auch den Nachschuss lenkte er mit den Fingerspitzen über die Latte. Zwei 
Minuten später stand er wieder im Mittelpunkt, als er einen Schuss aus nächster 
Nähe zur Ecke abwehrte. Schließlich musste auch er sich geschlagen geben. 
Denn nach einer schönen Kombination der Allersberger Stürmer konnte sich 
Christian Kirchhof die Ecke beim 0:3 raussuchen. Die Haunstettner Offensivbe-
mühungen endeten meist schon vor dem Allersberger Strafraum, einzig bei Fern-
schüssen durch Lukas Betz bestand etwas Gefahr für das Tor der Gäste.      
Vor dem Spiel verabschiedete FC Vorsitzender Rudolf Kreipp die Spieler Stephan 
Kiehner und Alexander Schneider, die ihre aktive Laufbahn beenden. Kreipp be-
dankte sich bei ihnen für ihren jahrelangen Einsatz im Trikot des FC Haunstetten. 
 
Haunstetten: Andreas Huber, Johannes Schneider, Christian Kögler, Florian 
Ferstl, Stephan Kiehner, Tobias Mehringer, Lukas Schneider, Sebastian Gum-
pert, Maximilian Nuber, Andreas Kluy, Lukas Betz (Alexander Schneider, Simon 
Ferstl, Markus Pickl) 
 

Von Hubert Schneider 


